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 Leitbild 
 
Der Schwarzwald ist Heimat für die hier lebenden Menschen 
und Ziel für viele Erholungsuchende. Die einzigartige Natur- 
und Kulturlandschaft ist Lebensraum für zahlreiche Tiere und 
Pflanzen. 
Der Schwarzwaldverein setzt sich seit seiner Gründung vor 
über 150 Jahren für Natur, Landschaft, Kultur und 
Freizeitgestaltung ein.  
Wir kennen und schätzen die Regionen unserer Heimat und 
deren Geschichte.  
Wir tragen mit unserer Arbeit dazu bei, dass Menschen 
nachhaltig und gut darin leben und die Freude daran gerne mit 
anderen teilen und genießen. 
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Vorstandschaft 
 
Schwarzwaldverein Altensteig e.V. 
 
 

 
Ehrenvorsitzender Karl Lörcher  Uhlandstraße 32 
 72213 Altensteig  07453 / 6827 
   

1. Vorsitzende Erika Schnäker Mittlere Reute 16 
 72213 Altensteig  07453 / 952491 
   

2. Vorsitzender Martin Spreng  Walkenweg 5 
 72213 Altensteig  07453 / 4378 
   

Kassierer Hans Kopp Hochdorfer Str. 44 
 72294 Grömbach 07453 / 7686 
   

Schriftführerin Patricia Mast  Überberger Weg 33 
 72213 Altensteig  07453 / 930137 
   

Wanderwartin Doris Rath Birkenäckerstr. 36 
 72213 Altensteig Wart 07458 / 393 
   

Wegewart Hans-Joachim Schaible Birkenäckerstr. 42 
 72213 Altensteig Wart 07458 / 1308 
   

Naturschutzwart Wilhelm Huber Mühlenweg 10 
 72227 Egenhausen 07453 / 1070 
   

 
 
 

 
 
 

Homepage   
 

Wandern:   www.swv-altensteig.de 
Flößer:   www.floesser-altensteig.de 

Web-Kontakt:  webmaster@swv-altensteig.de 
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Wanderjahr 
2023 

Wanderführer / innen  
 
Conzelmann, Gisela              Tel.       07456/1605 
Faßnacht, Günther Tel.:   015208416317 
Mast, Patricia Tel.: 07453 / 930137 
Rath, Doris  Tel.: 07458 / 393 
Schaible, Hans-Joachim Tel.: 07458 / 1308 
Schnäker, Erika  Tel.: 07453 / 952491 
 
Wegebetreuer / innen 
 

Faßnacht, Günther Tel.: 015208416317 
Huber, Wilhelm Tel.: 07453 / 1070 
Rath, Doris  Tel.: 07458 / 393 
 

 Flößerzunft 
 

Spreng, Martin Tel.: 07453 / 4378 
 

Klöppelgruppe 
 

Schnäker, Erika Tel.: 07453 / 952491 
 

 
Mitgliedsbeitrag pro Jahr 
   

Einzelmitglied 30,00 € 
Familie 35,00 € 
Flößerzunft (zusätzlich) 7,00 € 
 
Wir freuen uns immer über neue Wanderführer/innen und über 
Wandervorschläge für das kommende Jahr. 
 
Wir wünschen allen Wanderfreunden ein frohes und gesundes 
Wanderjahr. 
  
 

                           Vorstandschaft und Wanderführer / innen 
               im Schwarzwaldverein Altensteig 
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Hinweise für die Wanderer 

Vor jeder Wanderung / Veranstaltung veröffentlichen die Wanderführer 
/ innen zusätzliche Informationen in der Tageszeitung, im Altensteiger 
Mitteilungsblatt, im Schaukasten des SWV am Marktplatz und auf 
unserer Homepage www.swv-altensteig.de. 
 

Im Allgemeinen werden die Wanderungen planmäßig durchgeführt. 
Der Wanderführer / die Wanderführerin ist jedoch berechtigt, die 
Wanderroute zu ändern. Wir behalten uns vor, jederzeit Wanderungen 
oder Veranstaltungen aus Termin- oder sonstigen Gründen zu 
verlegen. Bitte haben Sie dafür Verständnis und beachten Sie die 
oben genannten Informationsquellen.  
 

Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr und auf eigenes Risiko. 
 

Die Wanderungen werden bei fast jedem Wetter durchgeführt. Es 
empfiehlt sich, gutes Schuhwerk, Regenschutz und bei 
Tageswanderungen ein Rucksackvesper und Getränk mit zu nehmen. 
 

Kameradschaftliches Zusammenbleiben während der Wanderung wird 
erwartet. Beachten Sie bitte die Hinweise der Wanderführer / innen.  
 
 
Hinweise zum (DSGVO) Datenschutz für Wanderer: 
 

Die Daten in Teilnahmelisten werden zur Kontaktnachverfolgung sowie 
zu statistischen Zwecken erfasst und nicht an Dritte weitergegeben. 
 

Erhoben werden folgende Informationen: Vorname, Name, 
Telefonnummer. 
 

Mit dem unterschriebenen Eintrag in die Teilnahmelisten erklären Sie 
sich mit der Erhebung dieser Daten einverstanden. 
 

Bild und Filmaufnahmen eines Teilnehmers / einer Teilnehmerin, die 
im Rahmen einer Veranstaltung angefertigt werden, werden nur dann 
in Medien des Schwarzwaldvereins verwendet und zur Pressearbeit 
genutzt, wenn der Teilnehmer / die Teilnehmerin dieser Verwendung 
zustimmt. 
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Wander- und Veranstaltungs-Programm 
T: Tages-Wanderung    H: Halbtages-Wanderung    D: Donnerstagswanderung 
Änderungen vorbehalten 

 

Januar 
Do. 12.01 Wanderung zum Jahresbeginn (D) 
 
So. 29.01 Kartoffel- und Butterwanderung (H) 

Nach einer Wanderung in der Umgebung von 
Altensteig erwartet uns die Kohlmühle zum 
traditionellen Kartoffel-Butter- Essen 
            E. & A. Schnäker 

Februar 
Do. 09.02.  Winterwanderung (D) 

März 

Do. 09.03.  Dem Frühling entgegen (D) 

Sa. 18.03. Hauptversammlung des SWV Altensteig
  im Gasthof Seeger’s Traube, Altensteig 

So.26.03.  Sulzer Grenzsteinwanderung (T)         
Auf der Suche nach Relikten aus alten Zeiten        
                H.-J. Schaible & D. Rath 

April 

Do. 13.04.  Frühlingswanderung (D) 

 
So. 23.04.  Tulpenblüte in Gönningen (T) 
  Wanderausfahrt mit dem Ortsverein Calw 
                     Christa & Wolfgang Erath, Calw 
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Mai  

Sa. 06.05. Die Kraft der Pflanzen im Frühling) 
Heilkräuterexkursion (H) 
Vormittag       U. Krispenz 
 

Do. 11.05.  Wandern im Mai (D) 

 

So. 21.05. Rund um Schiltach (T) 
Eine erlebnisreiche Tour um Schiltach mit vielen 
Sehenswürdigkeiten und abschließendem Besuch 
des Apothekermuseums  
9 km 3,5 h, 240 hm                   P. Mast, G. Faßnacht 

                                                                                          

 

Juni 

So. 11.06. Nachbarschaftstreffen in Pfalzgrafenweiler
  Haiterbach, Waldachtal und Altensteig  
                 E. & A. Schnäker  
 
Do. 15.06.  Wandern im Grünen (D) 
    

Juli 
So. 09.07 Auf dem Wasser-,Wald- und Wiesenpfad (T) 

Vom Wanderheim in Zavelstein nach Speßhardt und 
zum Schafott, einer ehemaligen Richtstätte. Durch 
das schöne Rötelbachtal, dann hinauf am 
Stuhlfelsen und zurück zum Wanderheim 
12 km, 4:30 h, 300 hm            E. & A. Schnäker 

 
Do. 13.07.  Sommerwanderung (D) 
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So. 23.07. Rundwanderweg Sulzkar (T) 
Die sehr beeindruckenden Felsformationen der 
geheimnisvollen Naturschönheit Sulzkar bestaunen. 

                              G. Faßnacht & P. Mast 

 

August      

Do. 10.08.  Wanderung in der Natur (D) 
Sa.12.08. Zeit der Sonnenpflanzen  
  Heilkräuterexkursion (H) 
  Auf Wald und Wiesen die Naturapotheke entdecken 
  Vormittag       U. Krispenz 

September 
So. 03.09. Baiersbronner Wanderhimmel (H)               

Den Schwarzwald um Obertal erleben und auf der 
Riesenschaukel entspannen zusammen mit dem 
SWV Haiterbach. 
             G. Conzelmann & D. Rath 

 
Do. 14.09.  Wandern im Spätsommer (D) 
 
So 17.09. Mühlenromantik im Zinsbachtal (T) 

Von der Kohlmühle durch das romantische 
Dürrbachtal nach Wörnersberg. Zum Katzensteig 
und zur Zinsbachkapellle „Unserer lieben Froun“. 
Über den Ostweg zurück zur Kohlmühle. 
12 km, 4:30 h. 120 hm            E. & A. Schnäker 
 

Oktober 

So. 08.10. Indian Summer im Donautal (T) 
  Wanderausfahrt mit dem Ortsverein Calw 
        Margit & Horst Rentschler, Calw 
 
Do. 12.10. Wandern in herbstlicher Natur (D) 
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So. 22.10 Durch’s Teinachtal (T) 
  Auf naturbelassenen Wegen von Liebelsberg  

hinunter ins Teinachtal. Vorbei an schönen alten 
Schwarzwaldhäusern und Bad Teinach. Am 
majestätischen Beilfelsen wieder hoch zum Parkplatz 
am Wasserturm  

  12 km, 4:30 h, 280 hm                 E. & A. Schnäker 
 
Sa. 28.10. Moose und Flechten: vergessene Heilmittel  
  Heilkräuterexkursion (H) 

Bei einem gemütlichen Spaziergang machen wir 
uns auf die Suche nach diesen Urpflanzen. 
Vormittag      U. Krispenz 

    

November 
Do. 09.11.  Herbstwanderung (D) 

So.12.11. Rund um Würzbach (T)   
  Wanderung mit dem Ortsverein Calw  
       Margit & Horst Rentschler, Calw 

 

Dezember 

Do. 07.12.  Adventswanderung (D) 

Fr. 29.12. Jahresabschlusswanderung (H) 
  im Raum Altensteig  

mit gemütlichem Beisammensein 
               E. & A. Schnäker 
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Wandern ist die vollkommenste Art der Fortbewegung, 
wenn man das wahre Leben entdecken will. Es ist der 
Weg in die Freiheit. 
                 Elisabeth von Arnim 
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 Überregionale Veranstaltungen 
 

  

Tag des Wanderns 
14. 05.    
 
Deutsch – Französische Freundschaftswanderung 
10.06.  am Hartmannswillerkopf im Elsass  
 
  
Baden-Württembergische Freundschaftswanderung 
16. – 17. 09.                                   Region Horb/Kniebis 
 
 

Heimat- und Wanderakademie 
Im Schwarzwaldverein gibt es schon seit vielen Jahren die 
Heimat- und Wanderakademie. Deren Ziel ist es allen, die sich 
für den Verein interessieren, eine qualitative Ausbildung in 
verschiedenen Sparten des Vereins anzubieten. Sei es 
jegliche Art des Wanderns: Familien-, Jugend-, Schul- und 
Gesundheitswandern. Ausarbeitung von Touren, Kartenlesen 
und GPS- Handhabung. Wegebeschilderung und -betreuung. 
Naturschutz, Heimat und Kultur. Sowie Verschiedenes in der 
Vereinsführung 
 
An der Ausbildung kann jeder teilnehmen, auch ohne 
Mitgliedschaft. Der Vorteil für die Mitglieder des 
Schwarzwaldvereins: hier übernimmt überwiegend der 
Ortsverein die Kosten. 
 
Bei Interesse wendet man sich am Besten an den örtlichen 
Schwarzwaldverein oder direkt an die Heimat- und 
Wanderakademie: www.wanderakademie.de. 
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EGENHAUSEN 

GROSSE  RUNDE 

AUGENBLICK 

Wegekennzeichnung im Schwarzwald:  
 

 

♦ Wege des Schwarzwaldvereins: 
 
 

Fernwanderwege  – meistens mit roter Raute 
Regionalwege  – blaue Raute 
Örtl. Wanderwege  – gelbe Raute 
Sonderwege  – Raute mit Sonderzeichen 
 
 
 

♦ Augenblickrunden: 
 
Folgen Sie den mit Rauten 
gekennzeichneten Wegen 
des Schwarzwaldvereins  
 
 
 
 

♦ Wegweiser-Standort: 
 

Der Standort-
Name der 
Wegweiser ist bei 
den Rettungs-
systemen bekannt 
und kann im  
 
Notfall    112  
 
zur Standort-
bestimmung 
übermittelt werden. 
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Heilkräuterexkursionen 
 
Auf kurzen Wanderungen erfahren interessierte Wanderer von 
Biologin und Heilpraktikerin Ute Krispenz aus Simmersfeld 
einiges über die Kraft der Heilkräuter. Die Exkursionen finden in 
der Regel von 11.00 bis 13.30 Uhr statt. Eine Anmeldung ist 
erforderlich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Der 
Unkostenbeitrag für Erwachsene beträgt 5,00 €. Kinder und 
Jugendliche sind frei. Die Bezahlung erfolgt vor Ort. Nähere 
Informationen sind der Tagespresse und dem Aushang zu 
entnehmen. Die Termine sind im Wanderprogramm aufgeführt. 
 
Die Kraft der Pflanzen im Frühling 
Traditionell sammelten die Menschen nach dem harten Winter 
die frischen Kräuter und bereiteten daraus schmackhafte, 
immunstärkende Speisen zu. Die Gartenbesitzer unter uns 
können sich jetzt an der ersten Ernte erfreuen. Doch können wir 
auch ohne Garten die urwüchsige Kraft in der freien Natur 
finden. Begleiten Sie uns auf eine Erkundungstour. 
 
Zeit der Sonnenpflanzen 
Im Juni hat die Sonne ihren höchsten Stand und bildet verstärkt 
Substanzen, die auch für uns Menschen gesundheitlich hilfreich 
sein können. In einer Wald- und Wiesenführung machen wir 
uns auf den Weg, diese Naturapotheke zu entdecken.  
 
Moose und Flechten: vergessene Heilmittel 
Flechten und Moose haben eine lange Tradition in der 
Heilkunde und sind allgegenwärtig. Sie trotzen starken 
Temperaturunterschieden, langen Trockenperioden und können 
widrigste Gebiete besiedeln. Obwohl sie das ganze Jahr über 
präsent sind, werden sie doch gewöhnlich übersehen. Bei 
einem gemütlichen Spaziergang machen wir uns auf die Suche 
nach diesen Urpflanzen.  
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Flößerzunft Oberes Nagoldtal 
 
Die Flößerzunft, die im Jahre 1987 gegründet wurde, hat es mit 
vielen anderen Flößern in der Deutschen Flößerei-Vereinigung 
geschafft, durch die UNESCO Deutschland 2014 die Flößerei als 
„Immaterielles Kulturerbe“ anerkannt zu bekommen. 
 
Mit Flößern aus Lettland, Österreich, Polen, Spanien und 
Tschechien wollen sie die Eintragung in die weltweite 
UNESCO-Liste als „Immaterielles Kulturerbe der Menschheit“ 
erreichen.  
 
Dies gelingt nur, wenn viele Menschen sich für die Flößerei 
interessieren und auch ihr Wissen an die Jugend weitergeben. 
Deshalb haben die Nagoldflößer z.B. mit dem 
Schwarzwaldverein zusammen eine Wanderung für Kinder zur 
Monhardter Wasserstube organisiert. Zum 30-jährigen Bestehen 
der „Internationalen Flößerstadt Altensteig“ bastelten die Flößer 
mit den Kindern „Flößle“, die diese auch gleich auf dem 
Marktplatz schwimmen lassen konnten. 

 

 
    Foto: Stadtler 
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Flößerführungen  
Wer Interesse an Geschichte und Geschichten der Flößerei 
besitzt, hat die Gelegenheit, bei den offenen Führungen an der 
Mohnhardter Wasserstube mehr zu erfahren. 
Termine: 27. Mai, 24. Juni, 29. Juli, 26. August oder 
30.September jeweils um 14.00 Uhr  
Schulklassen, Vereine oder private Gruppen können über das 
Kulturamt Altensteig (Tel. 07453- 9461-147) Führungen buchen. 
Diese dauern ca. 1,5 Std. und sind an allen Wochentagen zu 
unterschiedlichen Zeiten möglich. 
 

 
 

 

Flößerstammtisch 
Die Flößer treffen sich regelmäßig am ersten Montag im Monat 
um 20.00 Uhr. Der Ort wird in der Tagespresse veröffentlicht. 
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34. Deutscher Flößertag 
Die Flößerzunft Oberes Nagoldtal ist Mitglied der Deutschen 
Flößerei-Vereinigung, dem Dachverband der deutschen 
Flößervereine, Flößerstädten und Museen. Diese treffen sich 
einmal im Jahr an anderen Orten. 2023 ist der Ausrichter der 
Flößerverein Reinhardshagen in Hessen, vom 07. bis 10. 
September. 
 
Internationales Flößertreffen 
Als Mitglied der „International Timber-Raftsmen Association“ 
treffen sich die Flößer auch jedes Jahr in einem anderen Land. 
2023 ist das Treffen in Deutschland, vom 18. bis 21. Mai in 
Wolfratshausen 
 
Kontakt 
1. Vorsitzenden der Flößer:  
Martin Spreng, Walkenweg 5, 72213 Altensteig,  
Tel. 07453 / 4378  
oder beim Stammtisch am ersten Montag im Monat. 
 
 

 

           Im Kaltenbachtal 
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   Klöppelgruppe 
 

Der Schwarzwaldverein fühlt sich der Pflege fast vergessenen 
Brauchtums verpflichtet. Unsere Klöppelgruppe widmet sich 
dem alten Kunsthandwerk des Klöppelns. 
 

Wer gerne mit viel Liebe zum Detail arbeitet oder einfach nur 
„reinschnuppern“ möchte, ist herzlich eingeladen! 
 
Die Klöppelgruppe trifft sich jeweils am ersten und dritten 
Mittwoch im Monat ab 19.00 Uhr. 
 

  
  

 
 
 

Kontakt  
Erika Schnäker, Mittlere Reute 16, 72213 Altensteig, 
Tel. 07453 / 952491 
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Donnerstagswanderungen  
 
An jedem zweiten Donnerstag im Monat finden kurze, 
entspannte Wanderungen in der näheren Umgebung statt. 
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr in Oberen Tal in Altensteig beim 
Jahnstadion.  
 

 
Herbstwanderung auf dem Nagolder Killberg 

 
 
Dank 
 
Unser herzlicher Dank gilt all unseren Mitgliedern / innen, 
Förderern und Sponsoren, sowie allen, die unseren 
Schwarzwaldverein Altensteig auf vielfältige Weise 
unterstützen.  



21 

 
 
 

Anz_Freiheit_genies
sen_Nachhaltig_100x147_mA_1222_AM.pdf

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

w
Stempel


